
Hier erhalten Angehörige und Betroffene 
weitere Informationen und Hilfe: 

 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

Für anonyme Anfragen und Gespräche: 
BZgA-Hotline: 01801/372700 

 
Beratungs- und Behandlungszentrum für 

Abhängigkeitserkrankungen, 
Kaplangasse 1, 36251 Bad Hersfeld, 

Tel.: (06621) 610-91. 
 

Zentrum für Jugendberatung und Suchthilfe 
für den Hochtaunuskreis, 

Audenstraße 1, 61348 Bad Homburg, 
Tel.: (06172) 6008-0. 

 
PRISMA Jugend- und Drogenberatung, 

Zeller Straße 3, 64625 Bensheim, 
Tel.: (06251) 64565. 

 
Suchthilfezentrum Darmstadt – 

 Beratung und Behandlung, 
Platz-d.-Dt.-Einheit 21, 64293 Darmstadt, 

Tel.: (06151) 666-770. 
 

Fachstelle für Suchthilfe und Prävention, 
Neuer Steinweg 9, 37269 Eschwege, 

Tel.: (05651) 76102. 
 

Evangelische Suchtkrankenberatung, 
Wolfsgangstraße 109, 60322 Frankfurt/M,  

Tel.: (069) 150590 30. 
 

Caritas-Zentrum für Sucht- und  
Drogenhilfe Fulda, 

Wilhelmstraße 10, 36037 Fulda, 
Tel.: (0661) 2428360. 

 
Fachstelle für Sucht, Beratung  

und Behandlung, 
Heinrich-von-Bibra-Platz 14, 36037 Fulda, 

Tel.: (0661) 8388-228. 
Suchthilfezentrum Gießen, 

Schanzenstraße 16, 35390 Gießen, 
Tel.: (0641) 78027. 

 

Beratungs- und Behandlungsstelle für  
alkohol- und medikamentenabhängige 

Erwachsene und Spieler, 
Goethestraße 96, 34119 Kassel, 

Tel.: (0561) 938950. 
 

Sucht- und Drogenberatung, 
Frankfurter Straße 35, 35037 Marburg, 

Tel.: (06421) 26033. 
 

Suchthilfezentrum Wildhof, Psychosoziale 
Beratung und Behandlung, 

Löwenstraße 4-8, 63067 Offenbach, 
Tel.: (069) 981953-0. 

 
Diakonisches Werk Limburg-Weilburg, 

Konrad-Adenauer-Straße 5, 35781 Weilburg, 
Tel.: (06471) 37548. 

 
Suchthilfezentrum Wiesbaden, 

Schiersteiner Straße 4, 65187 Wiesbaden, 
Tel.: (0611) 90048-70. 

 
Fachambulanz für Suchtkranke, 

Rheinstr. 17, 65185 Wiesbaden, 
Tel.: (0611) 341176-0. 

 
 

 
 

Spielbank Frankfurt GmbH & Co. KG 
Postfach 201B/199 – 60549 Frankfurt 

Tel.: 069/69715927 – Fax: 069/69715925 
www.airportcasino.de 

airport-casino@online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Damit Sie weiterhin 
Spaß am Glücksspiel 

haben … 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

… sollten Sie folgende 
Regeln beherzigen: 

 
Liebe Besucherin, lieber Besucher,  
 

unser Ziel liegt ganz nah: Sie sollen sich bei uns 

wohl fühlen und uns in bester Erinnerung 

behalten. Deshalb möchten wir Sie um einen 

kleinen Gefallen in eigener Sache bitten: Prüfen 

Sie sich einmal kurz und ehrlich, wenn Sie 

unser Casino besuchen. Hand auf’s Herz – vor 

dem Spiel!  

Unser kleiner Check besteht aus 17 Fragen. 

Wenn Sie sechs oder mehr davon mit "Ja" 

beantworten, heißt das für Sie: Exzessives Spiel 

kann süchtig machen! Tun Sie sich dann einen 

Gefallen und nehmen Sie die Hinweise am Ende 

des Check-ups ernst. Lassen Sie sich helfen!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Verweilen Sie öfters länger beim Spielen, 

als Sie sich vorgenommen haben?  
 
2. Haben Sie schon einmal vergeblich 

versucht, das Spielen einzuschränken?  
 
3. Wenn Sie verloren haben, versuchen Sie 

dann den verlorenen Einsatz so schnell wie 
möglich zurück zu gewinnen?  

 
4. Haben Sie nach dem Spielen 

Gewissensbisse?  
 
5. Haben Sie schon gespielt, um mit dem 

Gewinn Schulden zurückzuzahlen oder 
andere Finanzprobleme zu lösen?  

 
6. Wirkt sich das Spielen negativ auf Ihre 

Lebensfreude oder Leistungsfähigkeit aus?  
 
7. Wenn Sie gewonnen haben, empfinden Sie 

dann das starke Verlangen weiter zu 
spielen, um noch mehr zu gewinnen?  

 
8. Haben Sie schon oft gespielt, bis Sie kein 

Geld mehr bei sich hatten? 
 
9. Haben Sie im Spiel schon Ihrer Einsamkeit, 

Ihren Sorgen, Ihrem Ärger oder Ihren 
Schwierigkeiten entrinnen wollen? 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
10. Haben Sie schon einmal Geld geliehen, um 

weiter spielen zu können?  
 
11. Haben Sie schon einmal etwas verkauft, 

um vom Erlös zu spielen?  
 
12. Haben Sie Ihr Spiel schon einmal auf 

ungesetzliche Weise finanziert oder an 
eine solche Möglichkeit gedacht?  

 
13. Ist Ihnen durch das Spielen das Wohl Ihrer 

Familie gleichgültig geworden?  
 
14. Konsumieren Sie vermehrt Alkohol oder 

andere Drogen, seitdem Sie spielen?  
 
15. Haben Sie im Zusammenhang mit dem 

Spielen schon eine Arbeitsstelle verloren?  
 
16. Haben Sie am Morgen Mühe aufzustehen 

und Ihren Verpflichtungen nachzugehen?  
 
17. Haben Sie innerhalb der letzten zwei Jahre 

einmal daran gedacht, sich das Leben zu 
nehmen? 

 
(Quelle: Careplay.ch, Schweiz) 

 
Merken Sie es selbst? Wenn Sie bei sechs 
Fragen zustimmen, dann ist es in Ihrem 
Interesse, Ihre Spielgewohnheiten zu 
überdenken!  


